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Krevtag, bm rz Iiilii. .

« ä?ÄSä, ....

»m M M KÄÏ SwÄ£- h
<Sk. Pererol'lļPff. ,vn> rs J»-î ■■}. - s.ŗ

01*16 “‘if** arm«?1 * Ct 'ê- ^S' Dpet-orioNcn fcrt

îer Infķà/ļ^^^^^Moldaâkņ BsMkļ-, General à

Ä-KSïïf!?

fcrnppeiumter den Befehlen “"î*« 1i, “*1en Türkt,-de!»
ì«f s'*. toK'ÛS te/ļnSiï £";«'« »««*?*
t>' .He Werke -on fBa wrtftif C«Ä 1 K-mè°şilļ U
ķ"ff tiexàps ,'n tkrDottniî«.^ ĢrafKamenstii f»
»He» üfcer gooo Türken auf p m ,d">êeļnem blutîxe» Stnrn t,
«»£ fiep »je Man $3 L,J« r « cm ‘,<t,t wurden.
ļn «efangtnf*«ft; mit tdm wurde» 7 ?es>l'vao selbst geriet-
VĢ« -on iWiv {HoBifbiosif^ f, ^i’.lļen genommen: dec
il,l-Pascha'f, Bairaktaea ' ' 31 * (P«sd'#*<,:<ļ: ©u»
«”<»*»3«»Wtttt?ÄLH*ÄaD ï ,,wCffW re ' 7» ■*«#»
à'»n »uiammen se, deticn M*»««! 'f.
-Lieut. Graftn dem ^erkckt des Kem

tcn uut Deiwûurêren SÄi*1 ’* Vertust.on G todtes
^«•SSeîmZ\Wr\ diact Erode?.,na

^ä&âsiïps f? &'S"'«-----
Wo*»« her ältmee Steht »et Tapferkeit he»
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Rich's»«» Kkkeg-Veere« da» verdient« L°r, nnd läßt fcff tMHf
keil je« Gen.-rallieuk'nants Graten Kamenskli i, nnd de«G««-
versi!lkut. Maŗļcm), bc* Otp§kst!maj0k Wcjaow und dtk ņolîģļk
Generale die vobkomm »ftr. GereedUakcic wiederfahren.

Gleich na» de, «Lroderung der Brstung Bazaldfhlk Mttn
die Fort« Geregri, Burna, Kowarna und Dalcjik beseht. «fl
Kerub, w l»cr fl» au» diesem lehlern Orte zurückgezogell »atid
wurde von der Kavallerie eingeholk, getstkeiik und geziponzch
seine Kanonen im Sri» j» lassen. A ■ ...

Indessen besetzte der Generalmajor Wvinow die Stadt
lndshi, a v welch r si» der Feiod durch eie Fluctt rettete

-ìn diesen 'Aktionen haben stich dl« Generalmajor« «»rp m
aornkj,. Woinow und Anseiln ausgezeichnet *

Wahr, nd dieß vorgieng, hatte das Korps unter de»iwşş
He« Geuerallceiieenants. Graşeni!an^e,»n, » »31"'®!'"
Belagerung der Beftung Silistri« begonnen. 4»«« şir»"' «ķ
Operation gegen djcVeftuug aus den ero.net«» raufgia"« o«
diele «amhafte Vestung am zosten Mav gezwungen, fl» »«
siegreichen Mnßischen Waffen,u erg.beu. Unsre Truppe» M'
ten ah, demselben Tage in die Best,mg ein. ' . J‘a

Der Oberbefehlsh^bee legt dco L»l»ffel dieser
den Füssen Sr. Kayseri. Majestät nied r und läßt dem aoķ
necen ausdauernden Mmh so wie d r bewiesenen «nstr«fl
der zu dieser Belagerung gedrauchken Truppen, so wie der şş
tigk ir des Ģeneralliķntķnant« Längeren, der UnersstrccļtŞ
de» Gcnerallieut. Rajewkji. und der Geschicklichkeit
keit doGeueralmajurs Harring. besondere Gere« ligk lt nşş
fahren. (Hofzeiiuug.) .

Seockhslm vom 3 2»>ii. - „ M
Indem König! Schreiben, die Ar/amm nberu-o-gter^tM

ļn Oerebro betreffend, wird die n,ch ln dieser Hauptstadt
şchenbe Unruhe nur mangelnde Ordnung 1.ls Ursache aķ^

Die Papiere de« „»glückst«'» Gra-en Ferse». ,o wie d«''
th« bewohnt gewestveuZimmer sind nach lerne« Brude,<'şş
sche aus König,. Befehl ve-siegelt, uno erstere l.s Re -
,»r Verwahrung niedergelegr worben. Ueber k«u Ş .
»ķlden solle', der Iustizrakv Poxpius und »ei I'.sthkaaz.er
«,k rst-kttdalter Eoelkrevtz dem Könige Bericht ttstallen. .

Der Unre su-ruvgsv'vc ß oder den Tod »<» Kroiwria'».'*
fti tu For gang. »«« Ģäfin Viper und d't Grw ?«»>«'

£n sind he U schuld »n b.we,s-u vv'gķiabra. Da»!» doctor Roffķ wuroe for u »Şàno.g er kanni. s» "
Dķ/jcht at Profess»'en von êund über dl« ki«iche«f'ck»n. ,.

Ts wer- e. jeyc vo> dem OberHkatkhall,r-AmteS>««» 'g
chgķttn ausgetbeUl, ohne welche sich niemand na« u Ş»«»
«ul » , Strasses hen lassen darf. «>

»er (des der zw'vren Garde des K-n.g», »er Ltrrl«»
tzvmmaudeur as Palün, starb h er d.» nisten 2*»«,
»lrer von Z4 Zahrrv, nob mil ihm trios« s«cn,»el>»

Tondo», vom zo 2nntt.

(Moaileur.) ^
Dle ^inwvhuer von Nottingham »«den -r»ffe FrrņdM"*

^tber Buivttg rrrplaffiinr «mgesteltķ.

Ij«
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f>» #n«wt*stfnHj der «ìl«fr$r nahe
ļķķorstebend angesehen. '

Di> Bewegnngcn tn der Marko« ,« Plvwoukh wurde» durch
eia MißveruLndnitz veranlaßr. In Chatam «cd Deptford wer-

®”<r Kanonenboote au-gerüstet.
... Dierze?» Gtsang.Ae sind von Pl,month entwischt uud habe»
ein fur da« Kriegsschiff, C fund1 . desttmmle« Mit Pulver and
Parronen beladenes Kanoneuboot n-ttgenommen.

Ņmerikancr sind wegen de« Schicks',» con şşlonda, w>'l-
dm S^ländern, «n* e«rl IV. Cm Franzosen

" . "sşu^aben ş»ķ. sehr «nrubig.

richket'"' ^^see- z.'okte bar uoch nicht das Geringste «nlge-

Iļnà ^-à'ckten, dock sagt «an, ķokd Wei-
T 'àşia angeborene H»lachl vermi»-

tn Die\yü,hwütti« ra efß‘, bl<B' * n * Pertugall ju r/iumen.
!#• MrtrrfîSl ^ »«den «uf Licrlt-n da« tzchreft

bļe-à''. Man gla>,br, »er Köm« Joachim weide ft» selbst
rreà ^L»à" Truppen stell n H.er ķi ie.,chjffe und r

Ätt zu s»ützen s * '" M Miltädische Meer, n« dtrsr

die °°° Estern enthitlt eine Ordre de« Conseil«,
runa vsn bîrrit 3„n>iangereck nel auf sech« Mona» die eiulüh-
8» £ effi «n£ **"■ """ Kalsfellea u«.
an» rohen und ^de Baumwolle allem ausgenommen,)
«,f^-«b^reren Iregenrelleu. frevgiedr. Sie rönne»
«laaae^n.^^u -i at Haven r» sev wo die Engl,

ch-lche« -/« ^«Ģhrt werden, und jede« Fahrzeug.
Königreich« komn /eichen Haven tu einen Haven der vereinte»
«röffereLb-adender-bh.« b4t,û kT® e* 0,V.mm werden und keine

Gegenstände de,ah" » würden! ^ Englischen Schiffe für diese

»c«°èrnk-m ^Ä'«'7^lk-à-ine Proclamation de« Grneral-

Marz iziy. w,e * “ »erStadrQnebeck, denriste,

kîlXffiS&'^&Ä!«M,set r>w-l-«-tton was.

«lei bià Monarch ?nnibmb^% dm AL, Ige zu dienen?
J** derreffende Ordre «eeebe-i^ra? S’ļjftìntn nickt ein- einzige
«»- bezweckte!sollte n,.,aêlļ!kr. »rm Borrheil, euK
»en Unierlhanen, deb",? «it-rvon sei.
Ar er unter dem Geber-. k^mi am Ende seiner Laufbahn,
Volkes «reicht har ein!>a7.!?»"a Segnungen eine« dankbare»
verleugnen, nah 8l?'tÄ Leben voll Ehre nnv Tu'gen-e»
krn? Dg« Vom ihr iraJPofi*" ^ eist>le «eben, euch zli drâk^
«erechteurltaa-illeu werd!' ârîn"'^"«enblick glauben. Mit



lķ îķļtlk à» ^

ļhķ mir gķben? «m mir grössere Kew'ltzu «erschaffen? Ach
mein.' anten Freunde! Mir schnelken L»riiten mich dem End«
meine- Lebens nähernd, mit Amwichbeite» d'laden, di' i« mir
im Dienste ^meines L inde« zuaez'gen , date ick keinen Wn-lcru
all die wenigen Tage die e« Gort mir nocd zuzutheilen aeialien
wird. im Genusse der Rahe "»«er niciien Freunden za,leben.
Ich weile nur unter euch an« Gehorsam gegen meine« Koni.c»
Vefehle. Wel-de Gewalt kenn!,- m rf' dann noch reiwn? Aee»
vielleicht wollte i« noch R jchlhümer von euch errrcssenV Fragt
die welche mich k anen, cd ich Werth aas Reichthum lege. Id
Idak e« an», dainal« nicht SIS ich seiner 'k» Halle «eniesse»
können. Jetzt wäre er mir ganz unnütz. Leute men wie den
gan'.en Werth enre« La de« zn Füssen, ick würde s.inem Peutz
da« innere Bewußuevn vorgeben, auch nur dev einer einzig.»
Gelegenheit rnek Glück »nd euren Wohlstand desordcrr z» ha-

rrn.«». '' ' - *... -
pari«, vom s 3“1 »•. , t . , _

Dnrck ein Deck t vom rasten v. M. ist die AuSşnhr de« Ge-
trald?« und Mehl« vom lst.u Juli«; Mittag«, au« allen rdäoe«
der Küste von der Insel Şchouņm ti« »«» l'Ori.vk verboten.
Won dem nämlichen Tage an soll die A'wfuhr de« Hafers über alle
Land- und He-.gränzn de« Reiche« verboten >evn.

Gestern hat der parser ein Minister-Conseil gehalten. ^
Unter den am aten Junii beschädigten, befindet sich auch dt»

Preußische Minister, Herr ven Krusrmark. ' '
Die Frau de« stieß! schm Consul«. Frau von Labenskp, ist an

den Folgen ihrer erhaltenen Werletzim- oestorbeu; 'die lung«
Prin-'ßin von Lchwarzenbera, für deren Rktnng sich ihre Mut-
ter so h'ldedmüthiq ņiifoofrte, ist gleichfalls sehr verbrannt nvd
man zweifelt an ihrem Auskomme», D>r Zustand der Prrinem
»VN L.ven ist noch sehr bedenklich. E« sind auch mehrere Milk«
taikcherletzk und tu» den Hospiiälern gebrackk.

Neapel, vom 17 Inuit.
DļeFranzosisch-Neapoliķar.ilcheArmee coueevtrirt fick immer

mehr bcv der Meerenge von Messina; die Küste zwischen Scilla
nnd Reggio ist mit Fahrzeugen aller Art und mir Kanonier«
Cdaluvren brörrtt. aus welchen die Truvreu nach Sicillen über-
setzen sollen. Mit einem irischen Osiwinde kann die Ueberfavrt
nach dieser Insel in einer Halden Stunde geschehen, »nd die in
der Meerenge herrschende, Strömungen hindern die -rosse»
feindlichen Kriegsschiffe, nach Wilikübr zu manoeuvriren. Dl«
Engländer haben es zwar schon mehrinirlt versucht, die an de»
Küste von Calabştcn versammelten Landiin»«fahrzeiige zu zcft
stör n; aber diele liefen imcer dem Schutz von furwrharen Strand«
bat'erien. die jedes feindliche Schiff, das sich nähern will, zek'
schmettern können. t

In dem Haven von Messina bemei kr man -rosse Bewegungen,
w.e», vom 4 Julie.

Sonntag«, den isten Juli« erfolgte. als an dem hiezu dnrch
das Allerhöchste Patent vom aSsten Februar bestimmten Ta?ß>
die Einführung der K. K. Einiösmgs- und Tilgung«-Depuz
ration mir allen der.Wlchtt-kilk dieser Handlung knksprechendea
Feycritchkeilotz.
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?■**?£*? V? è, ,om ff Jul«. . . X.
Daß bcr nunmehr ron Pari« wieder zurück gekommene

«anzminister, Graf venBulow, e ven seiner Lcretairc in Paris'
zurückgelassen. «eranlaßk Sie Vecmmhuug, daß unsere dorrigea
Sinielegerihette» noch nicht beendiget sind. Der Köatg und die.
Königin w rde» in wenigen Tag>n hielclbst einireffe»; schon
sind die Minister ibneu ans der Frankfurter Straffe entgegen-..
ge>ejset. Der Hof wird dieses Jahr noch sehr ledhast und glänzend
werden, da derBesn» mehrerer Personen Ģ der Kavierl, Familie'
«ad unter andern auch von Madame, Mutter, erwartet wird.'"*

", Hannover, vom 8 Jrilii.
Der Durchmarsch der Truppen nach der Zlbe und Weier dauert

hier no» na,»«gesetzt sott. Gestern marschlite da« Z7fteķjnieu-
Insanlerle^Regiuienc ad, henke morgen ist da» Sifte wl.dcr ein»
gerückt und geht diesen Abend naar Bremen ab. ' ' -

Dieser Tagen gieng hier ein von Amsterdam kommender Cou»
tier nach P.teribnrg durch.

Die OrganI'arion des HannLversche« wird gleich nach der An,
kuuft dî< König« vorgenommen we:den.

Lope»bnge>>, »vni io Znlii.'
Ee.Köulgl. Majestät habe» allergnädiaft zu dkscklieffe» geruht:

»WennJemand dev der» Travspoit von Waaren aus Wegen nach
den Geau,-Z»hstjttcn in dem Her;»t.lh»m Holstein, mit Geweh.
ren oder Pistolen, geladenen oder ungeladenen, betreffe», oder
mit Säbeln oder andern Waffen, so soll er oder die Personen,
welche de» einem solchen Waaren r Transport tefindlich sind, ge-
sanglich angehalten werden, uud de» Belang der mit Waffe«
transvortirken Waaren, als Geltbusse erlegen, oder im erman»
geladen Fall mit einer verhLltnißmLßigen körperlichen Strafe ««g
geskbco werden, wenn «u» die Bericudung der Waare, übrigen«
ruliff-gwäre. DieserallerböchsteDeichl wird hiednrm allen denen.
'>î c« angehet, zur gebührende» Nachachtuu« bekannt gemacht."

»m Sonntage, den gtenJuli, legren S.H. dcrP inz Friederich
K^^ķînand,ir.tttllst einer fkverlicheni§o> fi matiootactein d>rFje»
derichsberger Schloßkicche offeull ch stcn Glaubrnsbekenutniß g».

; V 11 ml t * t e Nachr, chke «.
. Emtge Lebenrumstcru!.« de« Lr-General» Sarrazin.
. _ ,. t Forksttzung.)

niche Rückkehr na» Frankreich fand er da« Direetorium
Acht geneigt, kl« l» schnelle« Avancement ,» bestätigen. g»

?o*BbfrV' ^s ^eneralabiu'ant de» »er Armee in Italic«,
•tt Hubert coinmandirte, zu dienen. Er erhielt d.« Bef. bl.

mst dieser Arme/ S',?" *1*/»* ,n ,û * ,ca ' nnfc “«**•
B«rhV..er rî‘* ~ ķ-ldcug de« Jahre« 7 mit. In Neapel

» MiSSÄ?*

h-îà« HZ* iT* galten "a»te sein räukevolle« «nd
gende ^ c,ne sur einen Soldaten demükht,
»nd seine li'ft mt 't', beschuldigte ihq der Angeberep«
dcstLtiäte hi Sb ^'^rsetzliwkctt ggen tie Befehle seine« Chef»
lialeiren die - daher nöthigem ihn die Unauuehm-

l» «i*ÄÎ5SÏ'ÄS,“'‘



Am roten Iuliļ wurde «eine Frau schnell und glücklich
einem gesimden Knabe, entdnnhen. Hamburg, den liteuW
1810. ,,— — Fricc!»».

ş ş i
Der Rathsverwandte nnd Kanfmann David Hinrich N"

ist nach oieliàkriger Kränklichkeit und Siechheit am iste» Ş
Monat« in seinem Jahre gestorben; welche« dessenŞ
und Kinder allen ihren Freunden und Bekannten hiemil ergŞ
anzeigen. X- - „

- Zugleich macht die Wittwe hiemit bekannt, daß sie die
ihrem verstorbenen Manne getriebenen Au«klariru»g«êişş
der den Schleswig - Holsteinischen Kanal vaßireadeu Schifft fW
setzen werd, und empfiehlt sich deshalb heften«,

röaumg, den zten Julli i8lo.

«uf einer Amtsstube im Holsteiaschen wird zu m
chaeli«, oder spätesten« Neujahr, ein Hebungs-Gevc n
und <in Eoplist gesucht. Ausser f-eoem Tis» eihälk eşş

rr; Rthlr. »ad letzterer 80 Ntdlr. jährückeu Gehalt, şş,
müssen gute Zeugnisse bevzubringen, und der Geo»ļlw»şş
«usser^em noch Eanrivn zu stillen tm Stande seyn. l ,,

W-r bierauf reflectirt, k-mn sich entweder persönlich oberm
»vstsre en Briefe» an den Hrn. Merveo bey der König!, şş
tu Altona wende», und daseiost nähere «uskunst erw-rten.

Freprag, de» 77sten Jnlii d. I.. wird in «iet eine Po-tbck
von 4° - rboşc Noliioein, Franz «ein, und Plşş

--Minöffentlich»erkauft. ... * ; ”

à— 4ilf —
«m risteņ Plņ»!v« I. - erhļit er Befehl, ņat Frankreich

gurück zu hehre», und am isten Pratrial desselben Jahr,« war»
tbm anzerctgk, der ee sich nicht mehr auf der Liste de» Ģnierch
Majorstoave« befinde.

Seine natürliche Unruhe gab ihm nu» allerley Projecte eia.
Bald wellte er in Ostindien angesetzt seyn, bald i» Am rika. 8t
betagte Neianng, unter den Truppen der Ba'avischen Reroblii

Dleu.te »u uchipen; aber keiner dieser Entschlüsse kam zur Meist
und er war. noch in Frankreich, all er am loten Vendeiriiai«
de« X II an die Stelle de« zum Dļoļsivn«gencraļ cruanŞ
Beneral Collin wieder zum Brtgadegeneral angesetzt ronrït.
Zwey Monat "xäter erhielt er Befahl nach Dt. Domingo zu se-
ven, irvstlbst er jedoch nur ei» Jahr blieb, da seine schlecht- S«
fönbftcjr din G,aeralRrchambeaiibestimmte, ihn nach Fraokeeit
zurück zu schicken, wo er den rrstkn F-imaire de« J. ir onfa«.

(Der Beschluß folgt.)

-o^achtungSroll widmen wir unsern Verwandten midA«»
den die Anzeige unserer gestern »ollzvgeve» ehelichen Verdi»»»»-

Altona, den i2ten JMii igio. '
Joh. Avop Srolyenberg. ^
Helena L.ļldar. Langenhagen, geb. Lilermai».

*** *+* *+*
Die gestern erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau, B

rioo», von einem gesunden Sohn, mache hiemic ergebenst st-
lanat. Ackvua, den steu Jnlii i8to. Schnitz, Gäreoel-
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v Mobi'ien-Aucà ‘ 7>

®en sèsten tieft« 3t llu5)irn«t« nnb folgende Lage soW
auf dem Hauplhoft de» «d.l ®,;»* Sehķstedk «Uerlco Laut- und
Luchrn-Gerâthe, Hilberzen,, îeînenzeug uņd Berten, nnge-
»ranchkc« êeinea nnd Garu, Wagen und Pferdegeschirr, einige
seine Weine und Blum n in Töpfen, «n *tn Meistbietenden if»
senkli« verkauft werben. Dft «edruckren Verzeichniff. könne«
einige Tage vor dem Termin in Atel bey dem Uhrmacher, Hin.
Baaky, in Schletivig dev dem Gastwirkh Hrn. Andersen. ist'
viendohurq bey dem Gastwirth Hrn Veeck und in Llkerusördi
bey dem Ģastwftkļ, Hrn. Wilms adgefsrderr werden ^

Am i7keu dies.« sollen in dem Hause de« Herrn Lh. Lexs«
amMartt, Morgen» um lo Uhr, in öffentlicher «n«ti,n tm
kaust werdee: j

I • 4C ° Pfund Cortex Sļmarnha, “ ~T
lato — Radix Saffavarill«, 5j «

la ’ìmt Fáffer Orlean, -n.. n

ff — Leronen Peru». Bark,
6 — Silt'I gepudert dļl»,' >
I - Faß Gum. Aloe«,

.. ... s kalke Sanella Alba>
' 1 ■ ; Bauen Schlai-genwurzel,

So Sacke &) - . . ...»
8 Fäffel ) Şa«d, ,-i»t - >.

*1 SĢrPottà ' ;.
li Balle» Baumwolle, - .

S66o Pfund Cortex Cassia.

a.w
I Æ o- * 'J m:t
ids » i-.'il.b n*

■ ’■#’
Sivi« ? i yr ,

>■

■ 1 »î .:$ *
A«,;.» it>..it

««>."»
- r—

.-*»•. ?>■ è —
■ Vfl ' <11

A*
1 ■

Alii. " şsņu» v-u>eex <La„ia. ...
,^*5nc9 <, ® t,* t ertheilen LrauneļftrL EoMp. in Tönaina

... TLmriil. den 8ten Julii lķto. - 't«.

2»lii, Moracri« um ia Uhr7ï»U im Sanft 52
Christ teion> am Markt da« devmAn«ftaeln der Sņdîe

SÄSÄ^ä' »ÄÄ

gl» «» °|» I.w?dï£|fï

*ä; SMftÄr," 1«w» W«
»I 3n»inl«iom ļcr ®Ìr4(ļ* r ŞŞst
—î#ņnwa, den zren jnlü i 8 /o P

WtaftÄ Sü lSien
M şi ix,*™”! «"-Markt eine Aue

S» „‘Ä“

In ii&'u.r.— p. Cobien et Comp.

»e« HerrnLbria /' àAku« Uhr, soll j» oêmHfte
kauft werd.nr w Bm Markk in öffenrlimrr »ncr on ver»

vrittt^NÜrnchl'Br?'"°?ŗlra°«°Baumwolle,

ittnumg, »enAWM'^ tmUnrf«*

VÖWti
Auktion von



An, Montage, 6ro ĶnIulii, Kr« Morgen« ->m lotljf,
Men (n Moria 1a der grossen <Slrftr«tTc, den Lä-rbrrg mi*

He, auf Ort Herrn Ageak Hecker Speicher, in effenilichir Au-
kion rerk-wft werde»: .* J "e ri 1 -■ . •

so Kister»» ,00 Tafeln, Böbmlscke« Glas. v; 1..,
ü; •• 6 btto mit 420a Scheiden fcito ,°z und « Zoll,
ŗ>' ,7 dir» Hviltndische- j Pfeifen, , . > ■ - V

dito Neger-Pfäo, .sr i
«I,e Parthey Post-, Elephant - und Propattfi-Papitr tu»

demnächst feere Fäffrr, Kiste» und Emballage. !
dnrck die Makler I. Iin yein'en, 6»iff und/.ürrmann.
Hyben àKarydņrger MaHerLrnk und Leey nähere Rachnstt
darüber.' " -4

Am OTmios*, den iLrrn In'ii und^ silaenden re,, Dorwimst
nm 1? und gl’d'initta,« tim 3 Ufr," sou l'i'seldst aus MjiiN
Hör aale d « Bemnastum« lo yffe„rlich°<r>ucrion an d,n D-Ģ
«„den verkausr weiden \ J . . — üv

Sire Sammlung Bücher, vermischte,, Anhalt», ln SsuokklM,
Dänischer end andern Sprachen.

e-«a oqen sind im biestgen «ueklon« - EenrtoU und der dķMşş
»fltmui'tiii» 'upiuht ln Hamburg, den «rlne, z»N> Deiil«, m
» êl zu reden sowie bi« Kannten He,ren ļcm«>il>°n<nr^şş
reibst und in Hamburg '3:«ftro^e sur die,« »uttien üdernel-wrr-

*«.na, den «len 3«HÜ '8-0. S'isch. «u-lion« Äe."°I^

AM Mstitwoch-N. den I8ten dick'« und salzenden r-8, s»à
tag» um ,ie und Nachmitag« um 4 Mr,> sollen bi-s l»n UM"
«atboaubmarkde, in d m H uieķ. «0, ln öffentlicher auciicü “
»eu Meistdi'ken^en ^e-rkausi werden: ,■)[• .

"Diverse ariden« Und » derne Sache» ,dcizle'chen beuchet!»
Nerscl icdene Gaian-erieivaare', »!»ize PraUdseN Leincnj-uz, .

V« »ņĢàcke Modi»,»II «IKr B-rleUam , «le.n - »"'» ®L
, Betten und Beikstel, n, kurkerre», »lnn.rnk« «!!° « s

qene« Ho»«' und LuchenĢach« urd f n'-,,« Cadjf.i
»Ilona, den »t«n 3»(ll, .8U>. . S»W>. auction«Æcwgt

AN» Dienstage, den Ziffen d esc« and sela.rden rag-DķA
LM 10 Uhr« so« di selbst a«f dem grossen -orfaaļe dcS GvmE

J« Dffvutityt tfucŗitn i*tt te» M«i»1d«tt,ndeo Zerkaust »e 0t0-. .^
Eine Samm u g sehr schöner Geralde, vt.n berahuueu

^ • vnd qiU‘ cons pire. .... . . .. ^ »-««r«
f Car,log«, Vitt so er ssnd Im »leffze« 2UC«,0>« romvtalr, dk' f
men ,»,» Besten, fuv i »l. ,u da»«!', so wie sol«« »"> W . „(
Au.tion, von Morgen« IN vi« 6 Hlir Abend», e.w Dirkanseel .
»elied gen Augenschein genommen werden können. t.i
\ NU.na, den iiK'n Aul I iHi^. Zelfel',*Aurtion»şe

e Da die «egschuffung der in der Elbe, vor der Mündung J'*lSj
welnsvusstisen «ca : <S tab«r., oeo »c« Börse,uvg “"““"surf#
«ch.ffS.imnl.'rwersr, sich aņsg;ļî«u,ten Sanddonk sur «.»tbiz ^ A

' ' ' " ° am i6ren Monaib an pmy ™und ^iese Arbeit
so ö.trd solfl'.r^" ^

Vvo.orn »uw «... ...... -
fordernden ûşentitch verdungen werden N'U:
Ense dek-mnt gemacht, damit •
Arbeit N.igE baoen, nck ^rn , .
auf hiesiger Stacrkammered, iri> vorher die C'Nditļsļ.eo zu ^
ffņd. elnstnd.n und eewarligen konn.n. dub dem Mmd.stferd-'"
bi» auf Aporsbaci -n dee Zuschlag ges'-rfto. , >. J

im Ld«rz»rlchke, e«n gten 2u.,l >^2>
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